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02 EDITORIAL

Geschätzte Damen und Herren!

Ein oö Haushalt wirft jährlich rund 40 Kilogramm an Lebensmitteln in den 
Abfall, das sind Lebensmittel im Wert von ca. 300 €. Dieses Faktum hat 
sich leider in den letzten Jahren kaum verändert. Wir Oberösterreicher 
haben diesbezüglich wenig dazu gelernt. In Zeiten, wo in vielen Ländern 
Menschen hungern müssen, schaffen wir es immer noch nicht, nur soviel 
einzukaufen, wie wir auch essen/verwerten können.

Wieder einmal stehen die Weihnachtsfeiertage kurz bevor, das Silves-
termahl wird geplant und wir kaufen immer noch zu viel und planlos ein. 
Die Lebensmittel werden immer wertvoller - auch weil die Preise stetig 
ansteigen - und es immer wieder zu latenten Engpässen kommt. 

Versuchen wir heuer, dass wir verstärkt bewusst einkaufen, uns vorher 
Einkaufslisten schreiben und den Supermärkten kein Geld mehr schen-
ken, indem wir Lebensmittel einkaufen, bezahlen und dann wegwerfen. 
In Zeiten, in denen Sozialmärkte immer mehr Zustrom erfahren, sollten 
wir das durch bewussteres Einkaufen gesparte Geld zum Beispiel dort 
spenden, damit sozial benachteiligte Menschen in unserem Land auch 
ein schönes Weihnachtsfest feiern können.

Bewusst Abfall sparen ist mehr als nur ein Schlagwort. Es ist eine posi-
tive Einstellung, ein Bewusstmachen der sozial angespannten Situation 
in Österreich und aktives Gestalten. 300 € Lebensmitteleinsparung pro 
Haushalt in OÖ ergibt bei ca. 640.000 Haushalten eine erkleckliche Sum-
me (bitte selber ausrechnen, Sie werden staunen).

Ein ereignisreiches Jahr geht dem Ende zu. Ich bedanke mich bei allen 
Umwelt Profis im Bezirk für das großartige Engagement zum Wohle un-
serer Umwelt und zum Vorteil der Menschen, die hier leben. Lassen wir 
bei unseren Bemühungen auf ein abfallarmes Leben nicht nach, gehen 
wir diesen Weg weiter. 

In diesem Sinne wünsche ich ihnen ein harmonisches Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2023.

Mit abfallvermeidenden Grüßen

Ihr Bgm. Roland Wohlmuth 
Vorsitzender BAV Schärding

Bgm.
Roland
Wohlmuth

Ein oö Haushalt wirft 
jährlich rund 40 kg an 
Lebensmitteln in den 

Abfall, das sind Le-
bensmittel im Wert 
von ca. 300 €. Das 

hat sich in den letz-
ten Jahren leider 
kaum verändert.
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20
Zahl des 
Monats

Um die Adventzeit steigt das Abfal-
laufkommen um rund 20 Prozent, den 
Coronamüll nicht einberechnet. Dabei 
kann mit kleinen Handgriffen jeder ei-
nen Beitrag leisten, um das Abfallauf-
kommen zu reduzieren. Dazu zählen 
Verpackungen vermeiden, Lebensmit-
tel bewusst kaufen, Abfall trennen und 
Elektroschrott richtig entsorgen.

Text & Quelle: VOEB (Verband Österreichischer Ent-
sorgungsbetriebe), www.voeb.at > Service > Presse-
News „Weihnachtsabfälle richtig entsorgen“, 09.12.21

www.facebook.com/umweltprofis
www.facebook.com/isnuguat
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ABFALLARME FEIERTAGE

Umwelt- &  
Abfallnewsletter

Wenn Du up-to-date bleiben möchtest, was ASZ, 
Abfallvermeidung, Recycling, ... betrifft, dann ist der 
Umwelt- & Abfallnewsletter genau das Richtige!

Zur Anmeldung gelangst Du mit diesem QR Code.
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REPARATURKOFFER FÜR  
REPAIR-CAFÈS ZUM AUSLEIHEN

Die wichtigsten Werkzeuge die bei einem Repair-Cafè benötigt werden in einem Koffer!

Geld sparen mit Repair-Cafès:
In Zeiten extremer Kostensteigerungen 
erlangt das Thema „Reparieren statt 
neu kaufen“ wieder mehr an Bedeutung. 
Repair Cafés sind ein hervorragendes 
Mittel gegen den Müll- und Teuerungs-
wahnsinn anzugehen, denn sie tragen 
zur Verlängerung der Lebensdauer von 
Produkten bei und reduzieren somit Ab-
fälle und Kosten! Zusätzlich sind Repair 
Cafés ein exzellenter Anlass die sozialen 
Kontakte und regionalen Vernetzungen 
zu stärken.

Hilfe zur Selbsthilfe:
Die Gründung einer Reparaturinitiative 
ist oft von engagierten Personen, die 
sich anfangs mit einer gewissen Unsi-
cherheit und mit einem Kostenaufwand 
(zB für die Anschaffung von Werkzeug) 
abmühen müssen, verbunden. Wir, der 
Bezirksabfallverband Schärding, haben 
daher einen Reparaturkoffer für den Be-
zirk Schärding angeschafft, der kosten-
los an Repair Cafés im Bezirk Schärding 
verliehen wird. Damit wollen wir die Eta-
blierung von Repair-Initiativen fördern 
und erleichtern. 

Der Reparaturkoffer:
Der Reparaturkoffer ist mit einer umfas-
senden Anzahl an Werkzeugen ausge-
stattet. Von der Abisolierzange, über den 
Lötkolben bis hin zum Akkuschrauber 
mit Ersatzakku findet man Alles um den 
Defekten auf den Grund gehen zu kön-
nen. Bei den Repair Cafés in Schärding 
kam bereits ein Reparaturkoffer zum 
Einsatz und die Teilnehmer konnten sich 
von der guten Ausstattung überzeugen.

Vorreiter in Schärding:
Umweltstadträtin Bianca Scharnböck, 
die die Reparaturinitiative in Schärding 
in Zusammenarbeit mit den Vereinen 
Fair leben und handeln und KuLI ins Le-
ben gerufen hat, wurde vom BAV Vor-

BAV Vorsitzender Bgm. Roland Wohlmuth übergibt im Beisein von Bgm. Streicher den BAV-Reparaturkoffer 
an Umweltstadträtin Bianca Scharnböck. Der Reparaturkoffer kann somit ab sofort beim Stadtamt in Schär-
ding ausgeliehen werden. Bei den ersten beiden Repair Cafés in Schärding mussten die Organisatoren den 
Reparaturkoffer noch in Passau ausleihen, das fällt dadurch weg und ist eine enorme Erleichterung für die 
Organisation und die Umwelt!  

sitzenden Bgm. Roland Wohlmuth im 
Beisein von Bgm. Günter Streicher der 
BAV-Reparaturkoffer als Dauerleihgabe 
übergeben.

Verleih - Kontakt:
Natürlich können sich auch andere Re-
paraturinitiativen im Bezirk Schärding 
den BAV-Reparaturkoffer kostenlos aus-
leihen! Bei Interesse, im Bürgerservice 
des Stadtamtes Schärding melden: 
07712 31540

Nächstes Repair Cafe:
28. Jänner 2023, 10 - 13 Uhr, Pfarrhof 
Schärding

Hast du Interesse ein 
Repair Café zu grün-
den? Die wichtigsten 
Infos findest du auf un-
serer Homepage: um-
weltprofis.at > Schär-
ding > mehr Service > 
Reparieren oder über 
den QR-Link.
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Foto oben: vlnr.: zwei Mitarbeiter der Autowerkstatt Schröckeneder beim entladen, 
ASZ-Leiterin Margit Max, die zwei Clean4tler-Obfrauen Sandra Zebisch und Christina 
Gattermaier-Humer, Günter Schröckeneder

Foto links: Jugendliche gestalten den Bus in einem kreativen Prozess. 
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BUNTER BOTSCHAFTER FÜR RECYCLING
Fahrende Wertstoff-Sammel-Insel mit Spaßfaktor von Schärdinger Jugendlichen gestaltet

Umwelt mobil mit dem  
Umwelt-Mobil:
Seit Anfang November ist ein bunter, fröhlicher Botschafter 
für fachgerechte Mülltrennung und Recycling regelmäßig im 
ASZ Schärding zu bewundern: der Graffiti-Bus! Dieser wurde 
im Rahmen eines zweitägigen Workshops von Schärdinger 
Jugendlichen gestaltet und gesprayed, wie es im Fachjargon 
heißt. Mit viel Kreativität, Motivation und Arbeitseifer brachten 
die Jugendlichen ihre Ideen zum Thema Umwelt und Nachhal-
tigkeit ein und setzten diese dann mit Spraydosen, Caps und 
Schablonen ausgestattet, unter der Anleitung eines Graffiti-
Künstlers aus Schardenberg in die farbenfrohe Praxis um. 

Der Bus, der von der Autowerkstatt Schröckeneder als Ge-
staltungsfläche zur Verfügung gestellt wurde, dient im Ar-

beitsalltag als Wertstoff-Sammel-Insel. Einmal wöchentlich 
wird er zum ASZ gefahren und dort fachkundig und sortenrein 
geleert. 

„Wir haben nach einem Angebot gesucht, das neben 
der Bewusstseinsbildung gleichzeitig einen hohen 

Spaßfaktor für die Jugendlichen beinhaltet. So kamen 
wir auf die Idee mit dem Graffiti-Workshop“, 

erzählen die beiden Obfrauen der Clean4tler OÖ, die das Projekt 
im Rahmen des Europäischen Jahr der Jugend initiiert und in Ko-
operation mit Streetwork Schärding durchgeführt haben. 

„Durch die künstlerische Auseinandersetzung mit Natur- und 
Ressourcenschonung, fanden die Jugendlichen einen neuen, 
niederschwelligen Zugang zu diesen Themen. Zudem gefiel 
ihnen die Vorstellung, dass der Bus mit ihren Ideen und ihrer 
Umweltbotschaft öffentlich sichtbar in Schärding unterwegs 
sein wird. Das Highlight war aber natürlich, ganz legal einen 
echten Bus besprühen zu dürfen – wann hat man dazu schon 
mal die Gelegenheit?“, schmunzeln die Clean4tler-Obfrauen 
Christina Gattermaier-Humer und Sandra Zebisch.Im ASZ 
Schärding ist der Graffiti-Bus ein gern gesehener Besucher, 
der durch seine farbenfrohe Bemalung und seine optimisti-
sche Botschaft selbst an grauen Tagen gute Laune verbreitet – 
als fahrender Beweis, dass Abfalltrennung Spaß machen kann!

2
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ReVital Shop Schärding: Passauerstraße 36b, 4780 Schärding, 07712 6414-18, 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:30–16:30 Uhr,  

kostenlose Hausabholung für gut erhaltene Möbel, Sport- und Freizeitgeräte: 0676 / 8734 6235
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ALLES, WAS DU BRAUCHST, 
GIBT‘S GEBRAUCHT!

www.widado.com

Abfall vermeiden
Produzieren, verkaufen, konsumie-
ren, wegwerfen - seit dem Aufkommen 
der Massenproduktion wurde das 
verschwenderische lineare Wirt-
schaftsmodell immer mehr 
zur Normalität. Die Kli-
makrise zeigt uns heute 
mehr als deutlich, dass 
ein Umdenken erforderlich 
und längst überfällig ist. Denn 
jeder Gegenstand, der entsorgt wird, 
lässt das Müllproblem weiterwachsen. 
Recycling allein kann nicht die Lösung 
sein. Denn dafür wird viel neue Energie 
benötigt und die Qualität der Rohstoffe 
nimmt mit jedem Zyklus weiter ab. 

WIDADO ist neuer sozialer Second 
Hand Online-Shop
Um die Vielfalt von 146 Re-Use-Shops für 
alle und überall verfügbar zu machen, 

bieten namhafte soziale Unter-
nehmen ihre Produkte im Re-
Use-Online-Shop WIDADO an. 
WIDADO ist ein Zusammen-
schluss von 26 sozialen und 

karitativen Organisationen aus 
allen Bundesländern Österreichs 

auf einer gemeinsamen Online-
Plattform. 

Auf www.widado.com können 
Kund:innen ab sofort das Angebot 

an Second-Hand-Waren – von Klei-
dung über Deko bis Möbel – durch-

stöbern und bequem bestellen. 

Einkaufen mit Mehrwert
Wer auf WIDADO kauft, 
unterstützt einen sozia-
len Zweck, denn in den 
Betrieben werden Arbeits-
plätze für Randgruppen des 
Arbeitsmarktes geschaffen.

Wer steht hinter WIDADO?
Unter den teilnehmenden Betrieben 
sind Einrichtungen bundesweit bekann-
ter Organisationen wie Caritas, Volkshil-
fe und Rotes Kreuz sowie eine Auswahl 
regional agierender Betriebe wie Sozia-
le Betriebe Kärnten, Iduna, Gwandolina 
und viele weitere. WIDADO wurde vom 
Re-Use-Netzwerk RepaNet entwickelt 
und ist gefördert aus Mitteln des Sozial-
ministeriums.

1
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„IS NU GUAT“ 
Ein oberösterreichischer Haushalt 
wirft jährlich rund 40 Kilogramm an 
Lebensmitteln in den Abfall, das sind 
Lebensmittel im Wert von ca. € 300. 
Ein Drittel davon wird sogar original-
verpackt entsorgt.

Mythos Mindesthaltbarkeitsdatum: 
Das Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) 
ist erreicht. Ist das Lebensmittel jetzt 
„abgelaufen“? Bedeutet „abgelaufen“ 
gleich „verdorben“? Abgelaufen ist in 
diesem Fall nur das Datum, was je-
doch mit dem Zustand des Lebens-
mittels oft nichts zu tun hat.

MHD:

Vertrauen 
Sie auf Ihre 

Sinne!

1. sehen

2. riechen

3. schmecken

Das MHD teilt uns mit, wie lange ein 
Lebensmittel MINDESTENS haltbar ist. 
Allerdings dient dieses Datum viel-
mehr dem Hersteller, als den Kon-
sumenten. Dieser gibt damit eine 
Garantie ab, wie lange sein Produkt 
makellos ist. Um sich abzusichern, 
wählt der Hersteller einen großzü-
gigen Zeitraum, schließlich kann er 
vor Ablauf des MHD bei Veränderung 
der Farbe, des Geschmacks, der Kon-
sistenz oder bei hygienischer Be-
denklichkeit wie beispielsweise bei 
Schimmel zur Verantwortung gezo-
gen werden. 

Als Orientierungshilfe für die Beurtei-
lung eines Lebensmittels ist es dage-
gen ungeeignet. Frische und Genieß-
barkeit eines Lebensmittels bestimmt 
man am besten selbst durch sehen, 
fühlen, riechen oder schmecken.

Ist ein Lebensmittel, wie zum Beispiel 
Frischfleisch oder –fisch durch ein 
„Verbrauchsdatum“ („zu verbrau-
chen bis“) gekennzeichnet, so soll-
te dieses tatsächlich bis zu diesem 
Datum verzehrt werden, da es sonst 
gesundheitliche Beeinträchtigungen 
nach sich ziehen könnte.

1

GELD SPAREN MIT LEBENS-
MITTELRECYCLING
Man kann gar nicht zu viel Essen kochen und zu viele Kekse backen – oder doch? 
Dosen voller alter Vanillekipferl und volle Kühlschränke nach den Feiertagen 
sprechen eine andere Sprache. Hier müssen kreative Ideen für das „Recycling“ 
her! Denn „alte“ Lebensmittel zu „recyceln“ spart Geld und natürlich wird auch 
die Umwelt geschützt!

Kekse-Verwertungskuchen

500 g Kekse fein zerkleinern, mit 300 
ml warmer Milch übergießen und ver-
mischen. Etwas Marmelade, Sahnelilör 
oder Rum schadet nicht!

4 Dotter schaumig rühren, 100 g Staub-
zucker dazu rühren - je schaumiger 
desto besser - Keksmischung 
einrühren. 100 g Mehl, 1 
Backpulver und 4 Eiklar 
Schnee unterheben. 
160 Grad, 45 Minuten

Biskuitteig:

5 ganze Eier mit 10 dag Zu-
cker schaumig schlagen (Masse sollte 
weiß sein) und 15 dag Mehl unterheben. 
Auf ein befettetes oder mit Papier aus-
gelegtes Blech aufstreichen. Ca. 12 min 
backen bis der Teig goldbraun ist. Teig in 
2 Hälften teilen. 

Alte Kekse zerbröseln und mit Rum, 
Orangensaft und 1 EL Kakao vermischen 
(sollte feste Masse bleiben).

Untere Hälfte des Teiges mit der Keksmi-
schung bestreichen und 2. Hälfte drauf-
legen und mit Punschglasur überziehen.

4

Scheiterhaufen

Du hast übriggebliebenes Weißbrot 
oder eine schon etwas ältere Semmel?
Dann ist dieses Rezept die ideale Lösung 
dafür. Denn hartes Weißbrot wird so 
ganz einfach zu einem richtigen „Soul-
food“.

Und so funktionierts:
Einfach Milch mit Eiern gut verrühren 
und eine Prise Salz und Zucker hinzu-
fügen. Die Brotscheiben darin gut ein-
tunken. Danach das Brot gemeinsam 
mit grob geriebenen oder feinblättrig 
geschnittenen Äpfeln schichtweise in 
eine Auflaufform füllen. Die Apfelschei-
ben können nach Belieben auch noch 
mit Zimt bestreut werden. Die übrige 
Flüssigkeit darüber gießen. Bei 190°C ca. 
40 Minuten backen.

Übrigens: Vanille-
sauce passt perfekt 
dazu!

Mehr Rezepte zur 
Vermeidung von 
Lebensmittelres-
ten findest Du auf  
www.isnuguat.at.

7
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Too Good To Go

Weltweit wird mehr als 1/3 der Le-
bensmittel verschwendet - und das ist 
eine schlechte Nachricht für unseren 
Planeten. Lebensmittelverschwen-
dung ist für 10 % der Treibhausgase 
verantwortlich und wir nutzen eine 
Landmasse von der Größe Chinas, 
um Essen zu produzieren, das am 
Ende weggeworfen wird. Das macht 
doch keinen Sinn, oder?

Too Good To Go ist entschlossen, 
diesem Problem entgegenzuwirken. 
Mit der App gegen Lebensmittelver-
schwendung kannst du köstliche, 
unverkaufte Lebensmittel von über 
6.000 Partnerbetrieben retten und so 
vor dem Wegwerfen bewahren.

Mit der App unterstützt du die globale 
Initiative hin zu Zero Food Waste.

Das ist neu:
Von Zero Food Waste-Rezepten bis 
hin zu Tipps zur Aufbewahrung von 
Lebensmitteln da-
heim – entdecke 
unzählige Mög-
lichkeiten für‘s Es-
senretten daheim.

Text: https://too-
goodtogo.at/de-
at/consumer

2

Rezepte der Saison

DIE UMWELTBERATUNG - www.umwelt-
beratung.at - bietet auf Ihrer Homepage 
Rezeptideen für jede Jahreszeit, die vor-
wiegend aus regionalen, saisonalen und 
biologischen Zutaten bestehen. 

Dabei kann man 
nicht nur nach ve-
getarischen, vega-
nen Gerichten mit 
Fisch oder Fleich fil-
tern. Von der Restl-
küche über Süß-
speisen, Suppen, 
Vorspeisen bis hin 

zum Essen für Kinder gibt es eine breite 
Auswahlmöglichkeit.

Nusspalatschin-
ken

Zutaten: 
10 dag glat-
tes Mehl, 1/4 
l Milch, 2 EL Öl, 
2 Eier

Fülle:
1/8 l Schlagobers, 5 dag Staubzucker,  
1 Packerl Vanillezucker, 20 dag gerie-
bene Walnüsse, 3 EL Orangenlikör, Salz, 
Pfeffer aus der Mühle, Staubzucker,     
Zimt, Öl, geschlagenes Schlagobers

Zubereitung:
Für den Teig Mehl, Milch, Öl und 1 Prise 
Salz gut versprudeln. Zuletzt die Eier un-
terrühren. Teig 15 Minuten rasten lassen. 
Inzwischen Obers, Zucker, Vanillezucker 
und 1 Prise Zimt mischen und aufkochen, 
Nüsse einrühren. Masse kurz rösten, vom 
Feuer nehmen und Likör einrühren. 

Den Palatschinkenteig durch ein Sieb 
gießen, um eventuelle Klümpchen zu 
entfernen. In einer beschichteten Pfan-
ne in sehr wenig Öl 8 Palatschinken 
backen. Palatschinken mit Fülle bestrei-
chen und einrollen oder zusammen-
klappen. Palatschinken mit 
Staubzucker bestreuen.

Banana Pancake 
mit Apfelmus

Zutaten: 
Bananen, Milch, Mehl, Va-
nillezucker,     Eier, Öl für die Pfanne, 
Äpfel, wenig Wasser, Zimtstangen, Zit-
ronenschalen,  Schokoraspeln & Zucker

Zubereitung:
Milch, Mehl und Eier verrühren und mi-
xen. Bananen zerstampfen, darunter 
mischen und ein Packerl Vanillezucker 
dazu geben. In eine Pfanne wenig Öl ge-
ben und einen Schöpfer voll Teig in die 
Pfanne geben, braten lassen und wenn 
der Teig fest ist, wenden.

Äpfel schälen, klein schneiden und in ei-
nen Topf mit sehr wenig Wasser geben. 
Dazu eine Zimtstange und zwei Streifen 
einer Zitronenschale hinzugeben. Ko-
chen lassen, mit einem Deckel zude-
cken bis die Äpfel ganz weich sind. Zwi-
schendurch immer wieder umrühren, 
damit nichts anbrennt.  

Alles am Teller anrichten und mit Zucker 
und Schokoraspeln bestreuen.

Rezepte: DIE UMWELTBERA-
TUNG

3

5

6

2
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Restabfall, Papiertonne, Gelber Sack, ASZ Öff-
nungszeiten, ... auch schon einmal einen Termin 
übersehen? Erinnerungsfunktion, Termininfos, 
... lassen keinen Termin mehr vergessen!

Abfall OÖ
Die kostenlose App mit dem „Abfall-Rund-
um-Service“

http://mobile.umweltprofis.at
Vor dem Jahreswechsel den Ort  

neu einstellen, damit die Daten 

aktualisiert werden!
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Frohe Feiertage und einen abfallarmen Start in das 
neue Jahr! Ihre Umwelt Profis: Das Team des Bezirks-

abfallverbandes Schärding und Ihre ASZ Teams

Kostenlose Sammelhilfen 

erhältlich in allen ASZ im Bezirk Schärding

Bitte an das ASZ Personal wenden
• kostenlos
• Farben entsprechen dem ASZ Leitsystem
• Mehrweggebinde = weniger Abfall
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Tipps: 

• Geschenkpapier gehört in die Papiertonne oder im 
ASZ zu den Kartonagen

• Christbäume sind bei der Kompostanlage am besten 
aufgehoben, allerdings nur ohne Deko

• Speiseöl im Öli gesammelt verhindert Verstopfungen 
im Abflußrohr und es wird wertvoller und umwelt-
schonender Biodiesel daraus produziert

• Milch- & Getränkepackerl, sogenannte Getränke-
karton, gehören im ASZ getrennt abgegeben, aber 
nicht in die Papiertonne, da sie immer eine Kunststoff-
folie enthalten, damit der Saft nicht ausläuft

• Weiß- und Buntglas gehört streng getrennt, denn 
eine bunte Flasche verfärbt 500 kg Weißglas. Daher 
nur völlig farbloses Glas zum Weißglas geben!

• Bioabfall und Plastik vermischt wird nicht zu Bioplas-
tik, daher unbedingt trennen, damit weiterhin wert-
voller Kompost aus dem Inhalt unserer Biosackerl pro-
duziert werden kann

• ReVital ist genial! Ungeliebten Geschenken wird dort 
ein weiterer „Lebensweg“ ermöglicht

• Kerzen, Wachsbilder und Wachsreste gehören in 
das nächste ASZ zur Kerzensammlung, damit Party- 
fackeln und Co daraus gemacht werden können

• schmutzige und defekte Kleidung und Schuhe 
müssen in die Restabfalltonne, nur saubere und intak-
te Textilien werden in den ASZ übernommen

• Glasverpackungen: Ein weit verbreiteter Irrtum ist, 
dass Porzellan und Keramik zum Altglas gehören. Das 
ist aber falsch. Warum? Sie zerbröseln im Zuge des 
Transports und Aufbereitungsprozess und können da-
her nicht entfernt werden. So gelangen sie in die Glas-
schmelze und verursachen feine Risse in der neuen 
Glasverpackung. Das neue Marmeladeglas kann somit 
nicht verwendet werden, was sehr schade ist. 

Grundregel: Geräte, die Batterien enthalten niemals in 
den Restabfall werfen > Brandgefahr!

Einweg E-Zigaretten können in den ASZ zu den sogenannten 
„Gerätebatterien“ gegeben werden.

Nachfüllbare E-Zigaretten (ohne flüssiges Nikotin), dürfen in 
den ASZ zu den „Elektro-Kleingeräten“ gegeben werden. Das 
flüssige Nikotin kann ebenfalls in den ASZ, bei den Mitarbeitern 
abgegeben werden!

Herkömmliche Zigaretten gehören in den Restabfall! In der 
Natur benötigen die Stummel ca. 2 Jahre bis sie nicht mehr zu 
sehen sind und geben währenddessen Schadstoffe ab.

Einweg E-Zigaretten

1

2

Im Rahmen von Gewinnspielen wurden 
uns von den Teilnehmer:innenn zahl-
reiche Tipps zum Plastikfasten über-
mittelt. Wir haben diese auf unserer 
Homepage für Sie zusammengefasst. 
Die Tipps zum Plastik fasten finden Sie 
unter: www.umweltprofis.at > Service 
und Infos > ... für Abfallvermeider oder 
über den QR-Code:

Öffnungszeiten
An Feiertagen sind die ASZ geschlos-
sen und es gibt keine Ersatzöffnungszeiten!  
Zusätzlich sind die ASZ am 24. und 31. De-
zember geschlossen! Aktuelle Infos sind 
auf unserer Homepage abrufbar.
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BEACHTEN SIE: 



 

Engelhartszell

Saag 14,
4090 Engelhartszell

Tel.: 07717 8262
Mo   9.00 – 12.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr

Münzkirchen
Wilhelminger Straße 4,

4792 Münzkirchen
Tel.: 07716 6990

Di   8.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Raab
Gewerbestraße 3,

4760 Raab
Tel.: 07762 3635

Mo   8.00 – 12.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr

Zell an der Pram
Wildhager Straße 15,

4755 Zell/P.
Tel.: 07764 6242

Mo   8.00 – 12.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Andorf

Hebertspram 4,
4770 Andorf

Tel.: 07766 3620

Di   8.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Schärding

Passauer Straße 33a,
4780 Schärding
Tel.: 07712 5859

Di   8.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   8.00 – 12.00 Uhr

Taufkirchen an der Pram

Furth 21,
4775 Taufkirchen/P.
Tel.: 07719 20063

Mo   8.00 – 12.00 Uhr
Mi  14.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr

Esternberg

Unteresternberg 45,
4092 Esternberg
Tel.: 07714 6862

Mi  14.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr

Montag
Dienstag
Mittwoch
Freitag
Samstag

ASZ BEZIRK SCHÄRDING


